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Zukunftsfähige und leistungsstarke Breitbandversorgung in Bretten
Brettener Gemeinderat beschließt Aufbau eines innerörtlichen Glasfasernetzes mit der BBV Rhein-Neckar 

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am gestrigen Dienstag, den Aufbau eines flächendeckenden 
Glasfasernetzes in Bretten in Kooperation mit der BBV Rhein-
Neckar, einer Tochtergesellschaft der Breitbandversorgung 
Deutschland GmbH (BBV) einstimmig beschlossen. 

„Die großflächige Versorgung mit lei-
stungsfähigen Breitbandanschlüssen 
ist heutzutage eine essentieller Stand-
ortfaktor für die Bürgerinnen und 
Bürger sowie Grundvoraussetzung 
um die Wettbewerbsfähigkeit einer 
Kommune bzw. deren wirtschaftli-
ches  Wachstum zu sichern“ erklärte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
zufrieden darüber, dass das Gremi-
um der gleichlautenden Empfehlung 
seiner Verwaltung gefolgt ist. 
„Bretten schnell mit schnellem 
Internet versorgen“ gab das Stadt-
oberhaupt in der  Debatte im Ge-
meinderat als Zielsetzung vor. Mit 
der BBV-Kooperation könne nun „in 
sehr kurzer Zeit eine hervorragende, 
flächendeckende und zukunftsfähi-
ge Breitbandversorgung aufgebaut 
werden“, ist sich OB Wolff sicher. 
Gleichzeitig bewahrt sich die Stadt 
ihren finanziellen Handlungsspiel-
raum, da in einer Zusammenarbeit 
mit der BBV keine städtischen Mittel 
in zweistelliger Millionenhöhe aus 
dem Haushalt bereitgestellt werden 
müssen. Bretten ist nach aktuel-

lem Stand fast flächendeckend mit 
Breitbandanschlüssen versorgt, die 
Übertragungsgeschwindigkeiten 
schwanken jedoch. 
Angedacht ist deshalb eine Umset-
zung in zwei Phasen. Zunächst sollen 
die Kernstadt und die kernstadtna-
hen Stadtteile Diedelsheim, Rin-
klingen und Gölshausen sowie Ruit 
und Sprantal mit schnellem Internet 
versorgt  werden. In einem nächsten 
Schritt können  die nördlichen Stadt-
teile sowie Dürrenbüchig folgen. Die 
Übertragungsgeschwindigkeiten 
sind hier mehr von den Endgeräten 
als von dem Übertragungsmedium 
Glasfaser abhängig. 
Sollte die benötigte Bandbreite in 
Zukunft weiter steigen, muss nur die 
Technik am Anfang und Endpunkt 
ausgetauscht werden. Eine neuer-
liche, kostenintensive Verlegung 
neuer Leitungen ist dann nicht mehr 
erforderlich. Bereits im November 
2014 hatte der Gemeinderat beschlos-
sen, sich am Breitbandprojekt des 
Landkreises zu beteiligen. Das neue 
kreisweite Glasfasernetz soll quasi 

das Rückgrat der Versorgung der 
Städte und Gemeinden bilden, der 
anschließend ab dem Backbone-Netz 
erforderliche innerörtliche Feinaus-
bau des Glasfasernetzes obliegt den 
Städten und Gemeinden selbst. Über 
genau diesen innerörtlichen Ausbau 
entschied  der Rat gestern  in seiner  
Sitzung. 
Die Stadt Bretten hatte sich kürzlich 
an dem seitens der Breitbandver-
sorgung Deutschland GmbH aus-
geschriebenen Wettbewerb für die 
„Glasfaser-Kommune der Zukunft“ 
beteiligt. In diesem Wettbewerb 
suchte das Unternehmen eine Kom-
mune zum Ausbau eines Glasfaser-
Netzes und entschied sich letztlich 
für die Stadt Bretten. Dabei kann die 
BBV Privatkunden Internetverbin-
dungen bis zu 300 MBit/s Geschwin-
digkeit anbieten, Firmenkunden 
können Internetverbindungen bis zu 
400 MBit/s erhalten. 
Ein nachhaltiges Ausbauprojekt 
erfordert allerdings in der Regel 
Vorverträge von etwa 35-40% der 
Haushalte und Gewerbe im Ausbau-
bereich. Das Ausbaugebiet wiederum 
umfasst in der Regel 80 - 90% der 
Gesamthaushalte. Möchten die Ein-
wohner der Stadt schnelles Internet, 
sollten sie Vorverträge mit der BBV 
unterzeichnen. Die angebotenen 
Tarife liegen dabei preislich absolut 
im marktüblichen Rahmen. 
Die BBV wird dazu voraussichtlich 
auf Anfang März 2016 ein Laden-
lokal in der Weißhofer Galerie 
anmieten. Die Bürger werden bei 
dieser Variante des innerörtlichen 
Glasfasernetzausbaus durch die BBV 
an den Ausbaukosten beteiligt. Die 
einmaligen Kosten betragen norma-
lerweise 700 Euro. 
Bei Unterschrift in der Vorvermark-
tungsphase zahlt der Interessent nach 
Aktivierung seines Anschlusses ein-

malig jedoch nur 100 Euro und spart 
somit 600 Euro. Im Rahmen der 
Vorvermarktung können Nutzer, die 
schon Internet-Versorgungsverträge 
mit anderen Unternehmen haben 
und eine Doppelbelastung aufgrund 
von Restlaufzeiten von Alt-Verträgen 
vermeiden möchten, ein Wunsch-
aktivierungsdatum für ihren neuen 
Glasfaseranschluss von der BBV 
angeben, welches normalerweise 18, 
maximal 24 Monate, in der Zukunft 
liegen darf. 
Dies ermöglicht es, den Vorver-
marktungsbonus zu nutzen ohne 
doppelte Kosten zu generieren. Für 
den Bau des Glasfasernetzes hat die 
BBV einen Zeitraum von 1-2 Jahren 
vorgesehen; es ist dem Unternehmen 
wichtig, ein Projekt sehr schnell zu 
realisieren. 
Die Vorvermarktungsphase soll in 
Bretten im März 2016 beginnen. 
Unter der Voraussetzung, dass in 
dieser Phase genügend Versorgungs-
verträge durch die privaten und 
gewerblichen Kunden abgeschlos-
sen werden, kann der innerörtliche 
Glasfasernetzausbau im  dritten  
Quartal 2016 beginnen. Ab Mitte 
Februar sollen in allen Gebieten der 
ersten Bauphase Informationsabende 
stattfinden. Die Stadtverwaltung 
informiert rechtzeitig über Zeit und 
Ort dieser Veranstaltungen. 
Die Breitbandversorgung Rhein-
Neckar ist eine Tochter der BBV 
Deutschland. 
Das Unternehmen ist Spezialist für 
innovative, multimediale Breitband-
anschlüsse via Glasfaser. Zu den 
Kernkompetenzen der BBV gehören 
Planung, Aufbau,  Vermarktung 
und Betrieb leistungsstarker und 
zukunftsweisender FTTH (Fiber-to-
the-Home) Produkte zur Versorgung 
von Privat- und Geschäftskunden in 
ganz Deutschland.

Entscheidungen im Gemeinderat 
in der öffentlichen Sitzung am 15.12.2015

1. 	 Der Gemeinderat genehmigt einstimmig gemäß § 51 Abs. 2 des 
Landeswaldgesetzes für Baden-Württemberg und in Verbindung 
mit § 8 der Ersten Körperschaftswaldverordnung den Hiebs- und 
Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2016 für den Forstbetrieb 
der Stadt Bretten.

2. 	 Der Gemeinderat nimmt den dargestellten Sachverhalt sowie die 
Präsentation der BBV Deutschland zustimmend zur Kenntnis. Er 
ermächtigt die Verwaltung einstimmig, die gemäß Variante 2 erfor-
derlichen weiteren Schritte für die zukünftige Internetversorgung 
der Kernstadt Bretten sowie der Ortsteile Diedelsheim, Gölshausen, 
Rinklingen, Ruit und Sprantal durch die BBV Deutschland gemein-
sam mit dieser voranzutreiben und den Gestattungs- sowie den 
Kooperationsvertrag mit der BBV Deutschland zu unterzeichnen. 
(Siehe Artikel nebenan)

3. 	 Der Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung 
Bretten wird ohne Gegenstimme gemäß § 16 Abs. 3 EigBG festge-
stellt (Siehe Veröffentlichung Seite 2):

	 3.4 Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.
	 3.5 Der Gemeinderat nimmt vom Schlussbericht des Rechnungsprü-

fungsamtes über die Prüfung des Jahresabschlusses 2014 Kenntnis. 
4. 	 Der Gemeinderat nimmt vom Beteiligungsbericht 2014 der Stadt 

Bretten Kenntnis.
5.	 1 Der Gemeinderat setzt als jährliche Bemessungsgrundlage für die 

Schmutzwassergebühr eine Abwassermenge von 1.990.000 Kubik-
meter und für die Niederschlagswassergebühr eine abflussrelevante 
Fläche von 2.610.000 Quadratmeter fest.

	 5.2 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Festsetzung der 
Schmutzwasserbeseitigungs-, der Niederschlagwasserbeseitigungs- 
und der Straßenentwässerungskostenanteile entsprechend der in 
der Gebührenkalkulation 2016 aufgeführten Prozentsätze. 

	 5.3 Der Gemeinderat beschließt die Einstellung der Gebühren-
überdeckungen aus Vorjahren in Höhe von 836.500,00 EUR als 
gebührenmindernde Erträge in die Gebührenkalkulationen 2016 
bis 2018. 

	 5.4 Der Gemeinderat setzt ab dem 01. Januar 2016 auf Grundlage 
der Anlagen 2 und 3 folgende neue Gebührensätze fest: 

	 - Schmutzwassergebühr je Kubikmeter Schmutzwasser oder Wasser 
1,25 EUR

	 - Niederschlagswassergebühr je Quadratmeter abflussrelevante 
Fläche und Jahr 0,38 EUR

	 5.5 Der Gemeinderat beschließt die 3. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 15. Dezem-
ber 2009 (Siehe Seite 2).

6. Der Gemeinderat nimmt vom wesentlichen Inhalt des Prüfungs-
berichts der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg vom 
04.12.2014 – Prüfung der Bauausgaben der Stadt Bretten 2009 bis 
2013 - und der Stellungnahme der Verwaltung, Kenntnis.

7. 	 Der Gemeinderat stimmt bei vier Enthaltungen den folgenden 
Änderungen der Preise für die Nutzung der Parkplätze und Tief-
garagen ohne Gegenstimme zu: 

	 7.1 Das Parken ist künftig auch samstags und sonntags ganztätig 
kostenpflichtig. Es gelten die gleichen Preise wie von Montag bis 
Freitag. 

	 7.2 Der pauschale Preis für das Nachtparken zwischen 19.00 Uhr 
und 7.00 Uhr wird von 1,00 € auf 1,50 € erhöht. 

	 7.3 Die Änderungen gelten ab 01.01.2016.
8. 	 Alle Stadträtinnen und Stadträte stimmen der Zuordnung des 

Kunstrasenplatzes Diedelsheim zum Abschnitt XVIII., Nr. 1 der 
Benutzungsentgeltordnung für städtische Hallen, Räume und Plätze 
vom 16.03.2004 zu. Damit beträgt das Entgelt für die Nutzung des 
Kunstrasenplatzes Diedelsheim 9,35 € pro angefangener Stunde.

Entscheidungen 
im Gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemein-

schaft Bretten/Gondelsheim in der öffentlichen Sitzung am 14.12.2015
1. Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bretten/
Gondelsheim beschließt einstimmig gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 
BauGB die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des FNP 2005 für die 
Darstellung Sondergebiet (für überbaubare Flächen) und private Grünflä-
chen (Reitsportanlage mit Pferdezuchtbetrieb) im Bereich „Erdbeerhof“, 
Gemarkung Gondelsheim, nach Maßgabe der Planzeichnung.
2.1 Der Gemeinsame Ausschuss billigt ohne Gegenstimme den Vorent-
wurf zur Änderung des Flächennutzungsplanes 2005 für die Darstellung/
Ausweisung einer gewerblichen Baufläche (Industriegebiet Gölshausen, 
VII. Abschnitt) im Bereich „Herrgottsäcker“, Gemarkung Gölshausen, 
bestehend aus Planzeichnung und Begründung einschl. Umweltbericht, 
in der vorliegenden Fassung. 
2.2 Die Geschäftsstelle wird beauftragt, das weitere Verfahren nach den 
Vorgaben des BauGB durchzuführen.
3.1 Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bretten/
Gondelsheim beschließt einstimmig die Annahme der Berichtigung des 
FNP 2005 hinsichtlich der Änderung der bisherigen Darstellung Mischge-
biet in Allgemeines Wohngebiet, Sondergebiet 1/Altenheim, Sondergebiet 
2/Gemeindehaus und Sondergebiet 3/Kindergarten im Bereich der 2. 
Änderung des Bebauungsplanes „Im Brückle“ u.a., Gemarkung Bretten, 
nach Maßgabe der Planzeichnung.
Die Berichtigung des FNP 2005 erfolgt auf der Grundlage der zweiten 
Änderung des Bebauungsplanes „Im Brückle“ u.a., Gemarkung Bretten. 
3.2 Die Geschäftsstelle wird beauftragt, die Anpassung des FNP 2005 im 
Wege der Berichtigung öffentlich bekannt zu machen. 
4.1 Alle Mitglieder des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsgemein-
schaft Bretten/Gondelsheim beschließen die Annahme der Berichtigung 
des FNP 2005 hinsichtlich der Darstellung einer Wohnbaufläche (bisher SO 
Vereinsheim, Grünanlage, Park) im Bereich des Baugebietes „Adlersberg“, 
Gemarkung Neibsheim, nach Maßgabe der Planzeichnung.
Die Berichtigung des FNP 2005 erfolgt auf der Grundlage der vierten 
Änderung des Bebauungsplanes „Adlersberg“, Gemarkung Neibsheim. 
4.2 Die Geschäftsstelle wird beauftragt, die Berichtigung des FNP 2005 
öffentlich bekannt zu machen.

Bretten trauert mit Condeixa
Der ehemalige Bürgermeister von 
Brettens portugiesischer Partner-
stadt Condeixa-a-Nova, Jorge Ma-
nuel Teixeira Bento, der während 
der letzten fünf Amtsperioden der 
Stadtverwaltung vorstand, ver-
starb am 2. Dezember 2015 nach 
langjähriger Krankheit.
Der Bauingenieur war Leiter der 
Verwaltung der Stadt Condeixa-a-

Nova von 1993 bis 2013 und Vorstand der Interkommunalen Gemeinschaft 
von Baixo Mondego, die nach ihrer Auflösung in die Interkommunale 
Gemeinschaft der Region von Coimbra überführt worden ist deren Ge-
schäftsführer er war. 
Seit mehreren Jahren krank, wurde Jorge Bento im Juli in Condeixa mit 
der Ehrenmedaille des Gemeinderats geehrt und die Gemeindebücherei 
nach ihm benannt.
Bei dieser Ehrung im Juli sprach der 59jährige Bento vor den Bürgern von 
Condeixa-a-Nova von einem „Leben voller Leidenschaft, Einfachheit, und 
Lebensfreude“. Es ist seine bleibende Leistung Condeixa modernisiert 
sowie in einen attraktiven und liebenswerten Ort verwandelt zu haben.
Die Stadt Bretten ist tief betroffen vom Tod des ehemaligen Bürgermeisters 
unserer portugiesischen Partnerstadt. Seinen starken Charakter, Tatkraft, 
sein Eintreten für seine Gemeinde und für unsere gemeinsamen Projekte 
lernten wir während der 20jährigen Amtstätigkeit von Jorge Bento kennen 
und schätzen. Er stand mit voller Überzeugung hinter dem europäischen 
Gedanken und somit hinter unserer insgesamt 30jährigen partnerschaft-
lichen Verbindung.
Die Gemeinde von Condeixa-a-Nova hatte am 3. Dezember Gelegenheit, 
sich von ihm in der Aussegnungskapelle der Kirche von Condeixa zu 
verabschieden und ihm die letzte Ehre zu erweisen. Die Beerdigung fand 
dann am Freitag, den 4. Dezember 2015 auf dem Friedhof in Condeixa-
a-Nova statt. Zum Zeichen der Anteilnahme wurde an seinem Grab ein 
Trauergebinde aus Bretten ablegt.

Neue Vorstandsspitze und Projekte
beim Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V.

Im Rahmen der Mitgliederversammlung im Rathaus zu Weingar-
ten (Baden), wählten die anwesenden Mitglieder des Kraichgau-
Stromberg Tourismus e.V. am Freitag, dem 4. Dezember 2015, 
ihre neuen 1. und 2. Vorstandsvorsitzenden. 
Notwendig war dieser Schritt ge-
worden, da der seit 2010 amtieren-
de 1. Vorstandsvorsitzende Klaus 
Holaschke (OB Eppingen) im Fe-
bruar diesen Jahres sein Amt aus 
gesundheitlichen Gründen ablegen 
musste. Im Rahmen eines offenen 
Wahlvorgangs wurde der amtieren-
de bisherige 2. Vorstandsvorsitzende 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
zum 1. Vorstandsvorsitzenden ge-
wählt.
In einem weiteren Wahlvorgang 
wurde Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick aus Bruchsal zur 
2. Vorstandsvorsitzenden gewählt.
So steht der touristische Dach-
verband der Region Kraichgau-
Stromberg seit dem 4. Dezember 
2015 unter neuer Federführung und 

kann einem herausfordernden Tou-
rismusjahr entgegenblicken. Denn 
der Aufwärtstrend im Tourismus 
der Region hält weiter an, infor-
mierte Geschäftsführerin Kerstin 
Bauer anhand aktueller Zahlen des 
statistischen Landesamtes auf der 
Versammlung. Bis September 2015 
kam es bei den Gästeankünften zu 
einem Wachstum von 5,3 Prozent 
und bei den Übernachtungen zu 
einem Plus von 4,4 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr. Somit lagen 
die Gästeankünfte in den ersten 
drei Quartalen bei 312.761 und die 
Übernachtungen bei 791.766.
Im Bild v.l.n.r.: OB Cornelia Petzold-
Schick (2. Vorsitzende), OB Martin 
Wolff (1. Vorsitzender) und KST-
Geschäftsführerin Kerstin Bauer.

Einlasskarten zum Neujahrsempfang
Interessierte Bürgerinnen und Bürger der Melanchthonstadt Bretten 
sind herzlich eingeladen, am Neujahrsempfang der Stadt Bretten 
am Sonntag, 10. Januar 2016, 11 Uhr, in der Stadtparkhalle Bretten 
teilzunehmen. Dies gilt selbstverständlich auch für die Jugendlichen 
unserer Stadt. 
Kostenlose Einlasskarten zum Stehempfang können bei der städtischen 
Tourist-Info (Melanchthonstr. 3) bis spätestens 5. Januar 2016 abgeholt 
werden. Die Anzahl ist begrenzt. 
Bitte beachten Sie: Die Tourist-Info ist am 24.12.2015 und vom 
31.12.2015 bis einschließlich 02.01.2016 geschlossen.

Verlegung des Wochenmarktes
Aufgrund des Weihnachtsmarktes und der Eislaufbahn auf dem Markt-
platz wird der Wochenmarkt mittwochs und samstags vom 2. Dezember 
2015 bis einschließlich 19. Dezember 2015 in die Fußgängerzone – Me-
lanchthonstraße – verlegt. 

OB Wolff und Cornelia Hausner im Vorgespräch mit BBV-Geschäftsführer Manfred 
Maschek (2.v.l.) und dem Leiter Geschäftsfeldentwicklung Wolfgang Meinolf (1.v.l.)
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 06.12.2015 - 13.12.2015

Öffentliche Bekanntmachung
Änderung des Flächennutzungs-
planes 2005 der Verwaltungsge-
meinschaft Bretten/Gondelsheim 
für die Darstellung Sondergebiet 
(für überbaubare Flächen) und 
private Grünflächen (Weide- und 
Koppelflächen), Reitsportanlage 
mit Pferdezuchtbetrieb, im Be-
reich „Erdbeerhof“, Gemarkung 
Gondelsheim;
- Änderungsbeschluss/Beschluss zur 
Einleitung des Verfahrens gem. § 2 
Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
Beschluss zur Einleitung des Verfah-
rens
Der Gemeinsame Ausschuss der Ver-
waltungsgemeinschaft Bretten/Gon-
delsheim hat in seiner öffentlichen 
Sitzung vom 14.12.2015 gem. § 2 Abs. 
1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB die Einleitung des Verfahrens zur Änderung 
des Flächennutzungsplanes 2005 für die Darstellung Sondergebiet (für 
überbaubare Flächen) und private Grünflächen (Reitsportanlage mit 
Pferdezuchtbetrieb) im Bereich „Erdbeerhof“, Gemarkung Gondelsheim, 
beschlossen. Für den Änderungsbereich ist die abgedruckte Planzeichnung 
maßgebend.
Diese Bekanntmachung ergeht gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
Bretten/Gondelsheim, 16.12.2015
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim
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Verwaltungsgemeinschaft
Bretten / Gondelsheim

Vorgesehene Änderung des FNP /
Darstellung Sondergebiet
(für überbaubare Flächen)
und private Grünflächen (Reitsportanlage mit
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten

Jahresabschluss 2014 
Feststellungsbeschluss

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in öffentlicher Sitzung am 15. 
Dezember 2015 folgenden Beschluss gefasst:
Der Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Bretten 
wird gemäß § 16 Abs. 3 EigBG mit folgendem Ergebnis festgestellt:
1. Bilanzsumme 23.466.510,18 EUR
davon entfallen auf der Aktivseite auf 
das Anlagevermögen 22.640.908,32 EUR
das Umlaufvermögen 825.601,86 EUR
davon entfallen auf der Passivseite auf 
die empfangenen Ertragszuschüsse 9.849.506,31 EUR
die Rückstellungen 843.049,19 EUR
die Verbindlichkeiten 12.773.954,68 EUR
2. Jahresgewinn 0 EUR
Summe der Erträge 5.148.277,81 EUR
Summe der Aufwendungen 5.148.277,81 EUR
3. Zuführung der erwirtschafteten Gebührenüberschüsse aus dem Jahr 
2014 an das Rückstellungskonto zum Ausgleich von Gebührenunterdec-
kungen in Folgejahren280.504,28 EUR
4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.
5.  Der Gemeinderat nimmt vom Schlussbericht des Rechnungsprüfungs-
amtes über die Prüfung des Jahresabschlusses 2014 Kenntnis.
Bretten, den 15. Dezember 2015
Für den Gemeinderat:
Wolff, Oberbürgermeister
Gleichzeitig wird bekannt gegeben, dass der Jahresabschluss des Eigen-
betriebs Abwasserbeseitigung Bretten in der Zeit vom 17. Dezember 2015 
bis einschließlich 4. Januar 2016 im Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 
9, Zimmer 327, öffentlich zur Einsichtnahme ausliegt. Die Einsichtnahme 
kann zu den üblichen Öffnungszeiten erfolgen.
Bretten, den 15. Dezember 2015
Wolff, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bretten
Der Beteiligungsbericht 2014 der Stadt Bretten liegt in der Zeit vom 
17. Dezember 2015 bis einschließlich 4. Januar 2016 im Rathaus Bretten, 
Untere Kirchgasse 9, Zimmer 326, öffentlich zur Einsichtnahme aus. Die 
Einsichtnahme kann zu den üblichen Öffnungszeiten erfolgen.
Bretten, den 16. Dezember 2015
Wolff, Oberbürgermeister

als Leitung für das neu zu bildende Sachgebiet
Gebäudemanagement/Hochbau ist bei der Großen Kreisstadt Bretten
(29.000 EW) zum nächstmöglichen Termin zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
● Leitung des neu zu bildenden Sachgebietes Gebäudemanagement

/Hochbau mit ca. 7 Mitarbeitenden
● Aufbau eines technischen Gebäudemanagements
● Wartungs- und Prüfungsmanagement der gebäudetechnischen

Anlagen
● Planung und Betreuung von Sanierungs-, Modernisierungs-,

Umbau und Erweiterungsmaßnahmen,
● Erstellung der Detailplanung und Ausschreibung
● Wahrnehmung der Bauherrenfunktion sowie Projektsteuerung

von Baumaßnahmen,
● Betreuung und Beratung von externen Büros und
● Budgetierung und Kostenkontrolle der Projekte sowie

Terminüberwachung

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen
Unterlagen, die auch Ihre E-Mail-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie
diese bitte bis zum 29.01.2016 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere
Kirchgasse 9, 75015 Bretten.
Onlinebewerbungen richten Sie bitte an personalabteilung@bretten.de.
Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote finden
Sie weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Eine Stelle als

Bauingenieur/in
Fachrichtung Hochbau

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen Herr
Gruber (Tel. 07252/ 921-600) und für
personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger (Tel.
07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.

Stadt Bretten • Landkreis Karlsruhe

3. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung 

(Abwassersatzung – AbwS) vom 15.12.2009
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Stadt 
Bretten am 15. Dezember 2015 folgende Änderungssatzung beschlossen:

ARTIKEL 1
§ 42 erhält folgende Fassung:

Höhe der Abwassergebühr
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) sowie die Gebühr für sonstige Einlei-
tungen (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ Schmutzwasser oder Wasser 1,25 Euro.
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a) beträgt je m² 
abflussrelevante Fläche und Jahr 				       0,38 Euro.
(3) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den Fällen des 
§ 40 a während des Veranlagungszeitraumes, wird für jeden Kalendermo-
nat, in dem die Gebührenpflicht besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr 
angesetzt.

ARTIKEL 2
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2016 in Kraft.
Bretten, 15. Dezember 2015
Wolff, Oberbürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt Bretten geltend gemacht worden ist. 
Wer die Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen lässt, kann eine 
etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind oder der 
Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Geset-
zeswidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein Dritter eine 
Verfahrensverletzung gerügt hat.

 

Die eVergabe kommt! Bretten steigt zum 01.01.2016 ein! 
 
Ab 18. April 2016 soll laut der neuesten Richtlinie der EU-
Kommission die eVergabe als Standardvergabeverfahren auch auf 
Länder- und kommunaler Ebene eingeführt werden. Ab Oktober 
2018 sind Angebote nur noch auf elektronischem Weg zulässig. 
 
Daher werden wir zum 01.01.2016 in Zusammenarbeit mit dem 
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg auf die elektronische 
Vergabe umstellen. 
 
Durch die eVergabe ändern sich die Abläufe für Teilnahme an 
beschränkten und öffentlichen Ausschreibungen der Stadt 
Bretten! 
 
Nähere Informationen zur eVergabe sowie alle unsere 
Ausschreibungen finden Sie weiterhin auf unserer Internetseite 
unter www.bretten.de. Dort können Sie in gewohnter Weise die 
Bekanntmachungstexte einsehen.  
 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Die Ortspolizeibehörde informiert

Änderung des Feiertagsgesetzes 
Baden-Württemberg

Das Gesetz zur Änderung des Feiertagsgesetzes ist mit Wirkung vom 5. De-
zember 2015 in Kraft getreten (GBl Nr. 22 vom 04.12.2015, S. 1034 – 1035). 
Im Zuge der Gesetzesänderung sind die bestehenden, im bundesweiten 
Vergleich sehr restriktiven Regelungen zum Tanzverbot in Baden-Württem-
berg in Abhängigkeit vom jeweiligen Schutzgehalt der einzelnen Feiertage 
teilweise gelockert worden. 
Nachfolgend geben wir Ihnen bekannt, zu welchen Zeiten das Tanzverbot 
weiterhin besteht:
• Gründonnerstag: 18.00 – 24.00 Uhr
• Karfreitag: ganztätig
• Karsamstag: 00.00 – 20.00 Uhr
• Allerheiligen: 03.00 – 24.00 Uhr (Montag bis Freitag); 05.00 – 24.00 Uhr 
(Samstag und Sonntag)
• Buß- und Bettag: 03.00 – 24.00 Uhr
• Volkstrauertag: 05.00 – 24.00 Uhr
Ausführlichere Informationen finden Sie dazu auf unserer Homepage 
(www.bretten.de). Gerne steht Ihnen auch das Ordnungsamt - Sachgebiet 
„Sicherheit, Ordnung und Soziales“ unter der Telefonnummer 07252 921-
310 für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Eheschließungen:
11.12.2015 	Anastassia Fleck, Hügellandstr. 23/1, Bretten und Ante 

Župan, Pforzheimer Str. 37, Bretten
12.12.2015 	Tamara Kopf, Robert-Bosch-Str. 2, Bretten und Pietro 

Sauro, Bannzaunstr. 7, Bretten

Sterbefälle:
05.12.2015 	Ingeborg Völker, geb. Hagelstein, Alte Poststr. 53, Bret-

ten, 78 Jahre
05.12.2015 	Rosa Steiner, geb. Zeisel, Bürgerstr. 31, Bretten, 91 Jahre
06.12.2015 	Aşkim Yaman, Hintere Dorfstr. 2, Bretten, 42 Jahre
06.12.2015 	Jutta Margarethe Plogstert, geb. Häfele, Im Brettspiel 

1-3, Bretten, 87 Jahre
07.12.2015 	Christel Ursula Senel, geb. Harr, Brahmsstr. 3, 74 Jahre
08.12.2015 	Artur Oskar Brenner, Lortzingstr, 15, Bretten, 78 Jahre

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 18.12.2015 die Eheleute 
Rabia und Hasan Erdogmus in der Hauptstr. 43 in Bretten-Rinklin-
gen. Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Am 04.12.2015 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Anna Hege
im Alter von 92 Jahren

Die Verstorbene war vom 01.01.1969 – 31.08.1983 bei der Stadt Bret-
ten beschäftigt. Wir verlieren mit ihr eine geschätzte und beliebte 
Mitarbeiterin, die wir stets in guter Erinnerung behalten werden.

Martin Wolff 				    Angelika Peter
Oberbürgermeister 			   Personalratsvorsitzende

Öffnungszeiten der Stadtwerke Bretten 
und Bäderwelt Bretten während den Feiertagen

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis Freitag, 01.01.2016 bleiben die Stadtwerke 
Bretten geschlossen. Ab Montag, 04.01.2016 stehen Ihnen die Mitarbeiter 
zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder zur Verfügung. 
Die Bäderwelt Bretten hat von Donnerstag, 24.12.2015 bis Samstag, 
26.12.2015 und Donnerstag, 31.12.2015 bis Samstag, 02.01.2016 geschlos-
sen. In Notfällen erreichen Sie unseren Bereitschaftsdienst unter den 
Rufnummern	 07252 913 210 – Strom
		  07252 913 220 – Gas
		  07252 913 230 – Wasser und Wärme
		  07252 913 280 – Parkraum
Die Stadtwerke Bretten und die Bäderwelt wünschen Ihnen ein besinnli-
ches Weihnachtsfest, viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

Öffnungszeiten der Deponien und 
Wertstoffhöfe 

in Sprantal und Bauerbach sowie der Grünabfallsammelplätze 
in Bretten und Büchig über den Jahreswechsel 2015/2016

Die Deponie und Recyclinganlage Bretten „Damenknie“ mit Wertstoffhof 
ist auch über den Jahreswechsel an allen Werk- und Samstagen regulär 
geöffnet. Lediglich an Heiligabend bleibt die Deponie geschlossen. An 
Silvester ist von 7.30 Uhr bis 11.45 Uhr geöffnet.
Der Wertstoffhof auf der Deponie Bretten-Bauerbach „Im Loch“ hat an 
allen Samstagen (nicht am 2. Weihnachtsfeiertag) regulär von 10.00 bis 
13.00 Uhr geöffnet.
Der Grünabfallsammelplatz Bretten, Hetzenbaumhöfe 1 hat über die 
Feiertage wie folgt geöffnet: 
		  Mittwoch 23.12. 13.00 – 17.00 Uhr
		  Mittwoch 30.12. 13.00 – 17.00 Uhr 
		  Samstag 02.01. 10.00 – 17.00 Uhr
		  Freitag    08.01. 13.00 – 17.00 Uhr
		  Samstag 09.01. 10.00 – 17.00 Uhr.
Der Grünabfallsammelplatz Büchig, Gewann „Pfuhlwiesen“ ist lediglich 
bis Samstag, den 19.12.2015 in 2015 geöffnet. Von 20.12. – 31.12.2015 
bleibt der Grünabfallsammelplatz geschlossen. 
Am 02.01.2016 hat der Grünabfallsammelplatz von 10.00 - 14.00 Uhr 
geöffnet.
Die weiteren Öffnungszeiten sind wie folgt:
		  Freitags 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
		  Samstags 10.00 Uhr – 14.00 Uhr

Fernbus fährt direkt 
von Bretten nach Berlin 

Seit dem 26. November ist eine Busreise direkt von Bretten Bahnhof (von 
Pforzheim kommend) nach Berlin mit der MFB Mein Fernbus GmbH 
möglich. 
Der Fernbus startet montags und donnerstags bis samstags ab Bretten 
um 05:45 Uhr. Weitere Zustiegspunkte sind danach Eppingen – Heil-
bronn – Neckarsulm – Würzburg – Schweinfurt – Suhl/Zella Mehlis 
sowie Ilmenau. 
Der Bus erreicht die Bundeshauptstadt Berlin um 14:45 Uhr. Die Route 
verbindet die beiden Städte mit einer Gesamtstrecke von 664 km ohne 
Umstieg in nur 9 Stunden 30 Minuten. 
Zudem fährt der Bus sonntags auch um 06:30 Uhr in Bretten los und 
erreicht das Ziel Berlin um 15:30 Uhr. 
In der Gegenrichtung fährt der Bus an o.g. Tagen um 16:00 Uhr sowie 
sonntags um 16:30 Uhr von Berlin ab und trifft um 00:55 Uhr beziehungs-
weise um 01:25 Uhr wieder in Bretten ein. 
Im Zeitraum von 21. Dezember bis 10. Januar bedient der Bus die Strecke 
an allen Wochentagen. 
Als Zusatzleistungen gibt es an Bord kostenloses WLAN, Klimaanlage, 
Bord-Toilette, Steckdosen und Leselampen. Dadurch entsteht eine attrak-
tive Direktverbindung zur Hauptstadt Berlin. 
Nähere Informationen erhalten Interessierte beim Anbieter direkt.

Existenzgründersprechstunde
Am Dienstag, 22. Dezember 2015 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Vorherige Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.de.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
für Arbeiter und Angestellte

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Dienstag, 
den 22.12.2015 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. An-
meldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung durch 
Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefonnummer unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort Termine online 
vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.
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BLB: Frühstück bei Tiffany von Truman Capote
Am 17. Dezember 2015 um 19.30 Uhr zeigt die Badische Landesbühne 
die romantische Komödie Frühstück bei Tiffany nach dem Roman von 
Truman Capote in der Stadtparkhalle in Bretten. Das Stück handelt 
vom exzentrischen New Yorker Partygirl Holly Golightly, das allen 
Arten von Verpflichtungen aus dem Weg geht und ein luxuriöses 
Leben auf Kosten ihrer Verehrer führt. Dennoch entwickelt sich 
eine turbulente Romanze zwischen Holly und ihrem Nachbarn, dem 
mittellosen Schriftsteller Fred. 
Kartenvorverkauf: Tourist-Info Bretten, Telefon: 07252.583710 
E-Mail: touristinfo@bretten.de; Buchhandlung Kolibri, Telefon: 
07252.957343; E-Mail: info2@kolibrionline.de

Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten und die Stadtbü-
cherei laden ein zu einem vorweihnachtlichen literarisch-musikalischen 
Hörgenuss. Am Dienstag, 22. Dezember um 19 Uhr musizieren Schüle-
rinnen und Schüler der Jugendmusikschule, untermalt mit weihnachtlich 
besinnlichen Texten, vorgetragen von Anette Giesche. Die Veranstaltung 
findet statt im Saal der Jugendmusikschule; der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten Tourist-Info/VHS und Stadtbücherei
Zusätzlich zu den Feiertagen rund um Weihnachten und zwischen den 
Jahren schließen o.g. Dienststellen wie folgt: 
Tourist-Info: SA,  02.01.2016
Bücherei:     SA, 02.01.2016 und DI, 05.01.2016 (Montag regulär ge-
schlossen)
An allen anderen Tagen stehen Ihnen die Mitarbeiter wie gewohnt zu 
den üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung. 

„Barbershop Sixpack“ im Melanchthonhaus
Konzert mit „Barbershop Sixpack“ am Samstag, 30.01.2016 
um 20.00 Uhr im Melanchthonhaus Bretten .
Das Karlsruher Männerquartett präsentiert „a capella-Gesang vom 
Feinsten“ und begeistert durch perfekte Gesangskultur und humo-
ristisches Entertainment.
Eintritt: 12 € / ermäßigt 10 €
Kartenverkauf: Tourist-Info und Abendkasse

Brettener Weinlese erfolgreich zu Ende gegangen
Mit einem grandiosen Finale ging die „Brettener Weinlese 2015 – 
Kultur mit und rund um die edlen Tropfen“ zu Ende. Die sechste 
Veranstaltung „Glühwein“ war bereits im Vorfeld ausverkauft, ver-
sprach sie doch satirisch-humorvolle Texte mit Hansi Klees. Und die 
über 70 Zuhörer wurden nicht enttäuscht: eine Glühweinbar empfing 
die Gäste bereits vor der Bücherei, wärmendes Feuer, Stehtische 
und selbstgebackene Plätzchen luden zum Verweilen zwischen den 
Lesungen ein und äußerst liebevoll dekoriert war die Stadtbücherei, 
so dass eine rundum wohlige Atmosphäre herrschte. Die Lesung 
selbst geriet zu einem Hörgenuss auf höchstem Niveau. Hansi Klees 
präsentierte mit professionellem schauspielerischem Können Texte 
von Loriot über Werner Puschner bis zu Harald Hurst. 

Auch 2016 wird es in der Stadtbücherei besondere Lesungen geben. 
Bereits am 26. Februar gastiert der schwäbische Regiokrimiautor 
Jürgen Seibold wiederholt in der Bücherei. Dieses Mal mit der 
badisch-schhwäbischen Komödie „Sag niemals noi!“ Karten zu 11,- € 
inkl. Maultäschle gibt bei der Tourist-Info.

Im Schweizer Hof: „Märchen-Stunden“ mit Martin Rausch
Am Sonntag, dem 20.12. (4. 
Advent) lädt das Brettener Stadt-
museum im Schweizer Hof zu  
vergnüglichen und besinnlichen 
„Märchen- Stunden“ mit dem 
Erzähler Martin Rausch (Fle-
hingen) ein. Die Veranstaltung 
wendet sich nicht nur an Kinder. 
Alle die sich für Märchen und 
Geschichten begeistern sind 
recht herzlich eingeladen. Der 
professionelle Erzählkünstler, 
vielen bekannt vom Brettener 
Peter-und-Paul-Fest, begeistert 
sein Publikum nicht nur durch 

seine Kraichgauer Mundart. Durch seine erdverbundene Sprache 
gelingt es ihm überall sein Publikum zu bannen. Lassen Sie sich von 
seinen Geschichten verzaubern, wenn die kleine Schneeflocke sich 
auf ihre allererste Reise macht, oder der Großvater Weihnachten 
bei den Tieren im Stall verbringt. Als Besonderheit erzählt Martin 
Rausch dieses Jahr jeweils zum Abschluss eine Geschichte mit dem 
japanischen Papierheater „Kamishibai“. Wer möchte darf in den Pau-
sen auch einmal auf seinem „Schneidesel“ sitzen und schnitzen wie 
Michel aus Lönneberga. Genießen Sie eine besinnliche Auszeit bei 
drei ,märchenhaften“ Erzähl-Runden am Sonntagnachmittag. Beginn 
jeweils um 15 Uhr, um 16 Uhr und um 17 Uhr. Davor und danach ist 
genug Zeit, um sich im Schweizer Hof die Sonderausstellung sowie 
die Räume des Deutschen Schutzengelmuseums anzusehen.

Weihnachtssingen 
auf dem Dorfplatz

Am Sonntag, 20. Dezember um 
16.30 Uhr findet das weihnachtliche 
Musizieren auf unserem Dorfplatz 
statt. Mitwirkende sind die örtli-
chen Vereine und Gruppen, sowie 
die gesamte Bevölkerung. Für Speis 
und Trank sorgen die Landfrauen. 
Alle Bauerbacher sowie Gäste aus 
nah und fern sind herzlich eingela-
den. Es wäre schön, wenn wir an die 
Erfolge der letzten Jahre anknüpfen 
könnten. 
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Rück, Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist vom 
23. Dezember 2015 bis 11. Januar 
2016 geschlossen. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an die Fachämter oder den 
Bürgerservice der Stadt Bretten. Die 
Ortsverwaltung Büchig wünscht al-
len Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Or t sverwa ltung i s t  vom 
21.12.2015 bis 31.01.2016 geschlos-
sen. Ab 04.01.2016 sind wir wieder 
zu den üblichen Sprechzeiten er-
reichbar. In dringenden Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice Tel. 07252/921-180 
oder an die Fachämter im Rathaus.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbüchig 
ist vom 23.12.2015 bis 06.01.2016 
aufgrund Urlaubs und wegen der be-
vorstehenden Feiertage geschlossen. 
Ab dem 13.01.2016 sind wir wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
erreichbar. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service bzw. die Fachämter. 

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen am Don-
nerstag, 17. Dezember 2015 um 18 
Uhr im Rathaus. Tagesordnung:
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Verwendung der Sonderhaushalts-
mittel 2015
3. Feldwegbegehung 2015
- Bericht des Fachamtes
4. Rückblick auf das Benefizwo-
chenende
5. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hartmann, Ortsvorsteher

Närrischer Händschich 
In diesem Jahr veranstaltet der 
Närrische Händschich  Gölshausen 
zwei traditionelle Prunksitzungen. 
Karten für die zwei Sitzungen am 
29. und 30. Januar 2016 werden am 
Donnerstag, 17.12. 2015 ab 18:30 
im Rathaus in Gölshausen verkauft.

Neibsheimer Kalender 2016
Die Ortsverwaltung hat auch für 
das Jahr 2016 einen Neibsheimer 
Kalender herausgegeben. In diesem 
Jahr enthält der Kalender histori-
sche  Motive und Ansichten unseres 
Ortes. Als Vorlagen dienten Aqua-
relle, welche die Hobbykünstlerin 
Frau Klara Gerweck zur Verfügung 

stellte. Der Kalender ist zum Preis 
von 8,-- Euro bei der Ortsverwaltung 
sowie bei den Filialen der Sparkas-
se Kraichgau und der Volksbank 
Bruchsal-Bretten in Neibsheim 
erhältlich. 

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt vom 28.12.2015 bis einschl. 
07.01.2016 geschlossen. Ab Mon-
tag, den 11.01.2016 sind wir zu den 
üblichen Sprechzeiten, montags u. 
dienstags von 9 - 12 Uhr und don-
nerstags von 15 - 18 Uhr, wieder für 
Sie da. In dringenden Fragen und 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice oder die 
Fachämter im Rathaus Bretten.

Vorweihnachtliche Klänge 
Am Sonntag, 20. Dezember 2015 
lädt der Musikverein Neibsheim 
zum traditionellen vorweihnachtli-
chen Musizieren auf den Neuflizer 
Platz in Neibsheim ein. Das Jugen-
dorchester sowie das Große Blasor-
chester werden Sie, unterstützt vom 
Schulchor der Wolfram-Hartmann-
Schule und dem Männergesang-
verein Neibsheim, musikalisch auf 
das Weihnachtsfest einstimmen. 
Genießen Sie bei Glühwein, Tee, 
Bratwürsten, Waffeln und weih-
nachtlichen Klängen den Abend des 
4. Adventssonntages. Beginn ist um 
17:00 Uhr. 

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag, 17. 
Dezember 2015 um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
Rinklingen. Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Zulassung einer Ausnahme gem. § 
14 Abs. 2 BauGB für eine Nutzungs-
änderung im Geltungsbereich der 
Veränderungssperre für das Gebiet 
der zweiten Änderung des Bebau-
ungsplanes „Auf der Diedelsheimer 
Höhe, Teil I“ der Stadt Bretten, Ge-
markungen Rinklingen und Bretten
- Entscheidung
3. Sachstand Aussegnungshalle
4. Jahresrückblick
5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt vom 
23.12. bis 06.01.2016 geschlossen. 
Ab 07.01.2016 ist zu den üblichen 
Zeiten wieder geöffnet. 

Jahresfeier beim TSV 
Am Samstag, dem 19. Dezember, um 
19.30 Uhr, lädt der Turn-und Sport-
verein Rinklingen seine Mitglieder 
und Freunde zur Jahresfeier in die 
Schulturnhalle in Rinklingen ganz 
herzlich ein. Der Abend bietet ein 
vielseitiges Programm u.a. mit Vor-
führungen der Red Mountain Dan-
cer welche sich mit Ihrer Line Dance 
Gruppe in Rinklingen präsentieren 
werden. Ein musikalischer Lecker-
bissen erwarten die Gäste mit Laura 
& Jürgen. Zwei Stimmen welche u.a. 
mit deutschen Weihnachtsliedern für 
festliche Stimmung sorgen. Spanisch 
geht es dann weiter mit Jessica, wel-
che mit einer Flamenco Darbietung 
südländisches Flair versprühen wird. 
Ebenso wird ein Teil der Senioren-
mannschaft auf das sportliche Jahr 
2015 zurückblicken. Die Ehrung ver-
dienter Mitglieder und eine Tombola 
mit vielen attraktiven Preisen sind 
weiter Programmpunkte. 
Freuen dürfen sich alle Theater-
freunde auf das Stück: „Die verflixte 
Hose“. Hier erwartet das Publikum 
ein wahren Augen- und Ohren-
schmaus. Unter der Regie von Rosi 
Lang spielen mit: Gaby Zickwolf, 
Bianca Bastian, Hanne Böttle, Franz 
Frank, Edgar Schlotterbeck, und 
Andreas Gruber.  Der Eintritt ist 
natürlich frei. Genießen Sie mit uns 
ein paar schöne Stunden und unter-
stützen Sie somit unseren Verein. Für 
das leibliche Wohl sorg die Chorge-
meinschaft Sängerbund

Weihnachtsliedersingen auf 
dem Dorfplatz

Bereits zum 21. Male findet in 
diesem Jahr das Weihnachtslieder-
singen der Rinklinger Chöre am 
Sonntag, dem 20.12.2015 um 18.00 
Uhr auf dem Dorfplatz statt. Dazu 
wird hiermit recht herzlich eingela-
den. Für die Bewirtung mit Glüh-
wein, heißen Würsten und kalten 
Getränken hat sich die Abteilung 
der FFW Rinklingen bereit erklärt. 
Bitte Tassen für den Glühwein 
mitbringen. Die Ortsverwaltung be-
dankt sich bei allen Mitwirkenden 
und wünscht frohe und besinnliche 
Stunden.

Freizeitclub
Die nächste Versammlung des Frei-
zeitclub Rinklingen findet nicht 
am 18.12.15, sondern am Dienstag, 
dem 22.12.2015 um 19.30 Uhr im 
Clubhaus des TSV Rinklingen statt.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ruit ist vom 
21.12.2015 bis zum 01.01.2016 
geschlossen. In dringenden Ange-
legenheiten wenden Sie sich bitte 
an den Bürgerservice oder an die 
Fachämter im Rathaus.

Weihnachtssingen
Das diesjährige Weihnachtssingen 
findet am Donnerstag,17.12.2015 
um 19.00 Uhr in der Ruiter Kirche 
statt. Es wirken wieder der Posau-
nenchor, der Kirchenchor und der 
MGV „Liederkranz“ mit. Die Bewir-
tung mit Glühwein, Kinderpunsch 
und heißen Würsten übernimmt 
der Ortschaftsrat. Alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger sind zu dieser 
vorweihnachtlichen Feier herzlich 
eingeladen.
Aaron Treut, Ortsvorsteher

Landfrauenverein Ruit
am Montag, 21.12.2015, 18.00 Uhr, 
treffen wir uns in der Ruiter Krab-
benschänke zur Weihnachtsfeier. 
Wir möchten mit Euch einen ge-
mütlichen Abend verbringen und 
das Jahr ausklingen lassen. Allen, die 
an diesem Abend nicht bei uns sein 
können, wünschen wir frohe Weih-
nachtstage und alles Gute für das 
Jahr 2016. Dieses beginnen wir am 
5.1.2016 mit unserem ersten Treffen. 

Glühweinfest am 27.12.2015
Wie in den letzten Jahren lädt die 
Feuerwehr Sprantal alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger aus nah 
und fern zum Glühweinfest recht 
herzlich ein. Das Fest findet ab 
18.00 Uhr wie gewohnt am Feuer-
wehrhaus statt. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Neues Programmheft „Vive la France“  
für das Frühjahr-/Sommersemester 2016

Das neue Programmheft für das Semester 1/2016 der vhs Bretten mit 
dem Themenschwerpunkt „Vive la France“ lädt ab dem 12. Januar 2016 
zum Schmökern ein. Darin werden neue Sprachkurse unterschiedlicher 
Niveaustufen zu verschiedenen Zeiten angeboten. Unteranderem finden 
Sie auch neue Kurse wie z. B. Diabetes Vorträge, Yin Yoga, verschiedene 
Französisch Kochkurse und vieles mehr.

Fantasiereisen durch die Märchenwelt begleitet mit 
Klangschalen für Kinder ab 5 Jahren

Kinder machen während der Fantasiereise durch die Märchenwelt, be-
gleitet von Klangschalen, die Erfahrung, dass sie die Welt neu erfinden 
können. Sie sind Schöpfer ihrer eigenen Welt, Erfinder und Forscher. Das 
stärkt das Selbstbewusstsein und den Glauben in die eigenen Fähigkeiten, 
stärkt den Mut und die Lust, eigene Ideen zu produzieren und mitzuteilen. 
Bitte mitbringen: Papier, Malstifte, Gymnastikmatte, bequeme Kleidung.
AB 30503, Sa 09.01.16, 10:00-11:30 Uhr & Sa 23.01.16, 10:00-11:30 Uhr
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3; EUR 15,00

Excel 2013 für Fortgeschrittene
Bauen Sie auf Ihren Excelgrundlagen auf und lernen Sie in praktischen 
Übungen den Umgang mit vielen Funktionen und Tricks, die die tägliche 
Arbeit erleichtern. Nach dem Kurs können Sie problemlos größere Daten-
mengen auswerten, ansprechende Diagramme individuell gestalten und 
beherrschen den Umgang mit Wenn-Funktionen. Sofern ein eigener Lap-
top (mit Microsoft Office 2010/2013) vorhanden ist, darf dieser gerne zum 
Kurs mitgebracht werden. AB 11633, Mo 11.01.16, 18:30-21:00 Uhr, 3 mal
Geschäftsstelle Melanchthonstraße 3, Computerraum; EUR 50,00

Tastenschreiben für Jugendliche ab 10 Jahren und Erwachsene
Ob in der Schule, im Beruf oder im Privatbereich - ohne PC geht heute fast 
nichts mehr. Doch auch der schnellste Computer lohnt sich nicht, wenn 
die Eingabe nicht rationell erfolgt. Deshalb Schluss mit dem 2-Finger-
Suchsystem. Das 10-Finger-Tastschreiben (Blindschreiben) ist schneller, 
einfacher, macht mehr Spaß und schont die Gesundheit. Grundkenntnisse 
in der Textverarbeitung Word werden wir ebenfalls erarbeiten. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. 
AB 50172 , Di 12.01.16, 17:00-18:30 Uhr, Do 14.01.16, 17:00-18:30 Uhr, 
Di 19.01.16, 17:00-18:30 Uhr, Do 21.01.16, 17:00-18:30 Uhr, Di 26.01.16, 
17:00-18:30 Uhr, Do 28.01.16, 17:00-18:30 Uhr, Di 02.02.16, 17:00-18:30 
Uhr, Do 04.02.16, 17:00-18:30 Uhr, Geschäftsstelle Melanchthonstraße 3, 
Computerraum, EUR 80,00 , zzgl. EUR 15,00 Materialkosten, die direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet werden.

Schnupper-Abo für folgende Vorstellungen 
der Badischen Landesbühne in Bretten

- 10.03.16 Maria Stuart in der Stadtparkhalle,
- 28.04.16 Hase Hase in der Stadtparkhalle,
- 28.07.16 Der Graf von Monte Christo, Freilichtaufführung im Hof der 
Johann-Peter-Hebel-Schule.
Das Schnupper-Abo beinhaltet alle 3 Aufführungen und ist für 33 Euro 
in der Touristinfo erhältlich.

Ticketservice
- 29.12.15: Jonglissimo in Karlsruhe
- 27.01.16: Ellie Goulding in Stuttgart
- 30.01.16: Kollegah in Mannheim
- 31.01.16: David Guetta in Stuttgart
…Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-Info, 
Melanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@bretten.de.

Sie  suchen noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einem Brettener Hundle?

Dieses gibt es in den Museen des Schweizer Hofs und des Melanchthon-
hauses, in der Hutschmiede, in der Buchhandlung Kolibri und in der 
Tourist-Information am Marktplatz. Hier erhalten Sie auch weitere Sou-
venirs rund um Bretten sowie Tickets zu verschiedenen Veranstaltungen.
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 17.12.2015
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krab-
belgruppe
14:30 Uhr Gemeindehaus: Senio-
rennachmittag
16:00 Uhr Kreuzkirche: Weih-
nachtsgottesdienst des Hohberg-
hauses

Freitag, 18.12.2015
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posau-
nenchorprobe

Samstag, 19.12.2015
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
18:30 Uhr Kreuzkirche: Weih-
nachtsliedersingen mit dem Kir-
chenchor (Pfr. Hauser)

Sonntag, 20.12.2015, 4. Advent
Kollekte für Brot für die Welt
08:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle): 
Gottesdienst (Pfr. i.R. Dr. Schnei-
der)
10:00 Uhr Kreuzkirche: Gottes-
dienst mit den Pfadfindern u. dem 
Friedenslicht aus Bethlehem (Pfr. 
Bönninger)

Montag, 21.12.2015
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kir-
chenchorprobe

Dienstag, 22.12.2015
09:20 Uhr Kreuzkirche: Ad-
ventsgottesdienst der beruflichen 
Schulen
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mit-
machtänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfin-
dergruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfin-
dergruppe 2

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 20.12.2015, 4. Advent
08:45 Uhr Neibsheim
09:30 Uhr Gondelsheim

Dienstag, 22.12.2015
08:15 Uhr Ökum. Schulgottes-
dienst, evang. Kirche Gondels-
heim

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 17.12.2015
08:45 Uhr Weihnachtsschulgottes-
dienst
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 18.12.2015
16:30-18:00 Uhr Jungschar für 
Mädchen im Alter von 8-13 Jahren 
in der Teestube!
16:30-18:00 Uhr Krippenspielpro-
be in der Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor 

Samstag, 19.12.2015
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle

Sonntag, 20.12.2015, 4. Advent
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. 
Rolf Weiß, Kollekte für Brot für 
die Welt
10:00-12:00 Uhr Krippenspielpro-
be im Gemeindezentrum, Dorfbla-
sen des Posaunenchores

Montag, 21.12.2015
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 22.12.2015
10:00-14:00 Uhr Treff für psy-
chisch kranke Menschen im 
Gemeindezentrum

Mittwoch, 23.12.2015
16:00-18:00 Uhr Generalprobe 
vom Krippenspiel in der Kirche

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 20.12.2015, 4. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. 
Rolf Weiß und Taufe von Felix 
Nikoloski
11:00 Uhr Kindergottesdienst mit 
Krippenspielprobe in der Kirche

Stadtteil Gölshausen

Donnerstag, 17.12.2015
17:00 Uhr KIGO Probe Krippen-
spiel
19:30 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates/Empore

Freitag, 18.12.2015
12:15 Uhr Kindergarten-Gottes-
dienst
Heute keine Adventsandacht

Sonntag, 20.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. D. 
Hanselle)

Montag, 21.12.2015
10:00 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindesaal
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche

Dienstag, 22.12.2015
09:30 Uhr Schul-Gottesdienst

Mittwoch, 23.12.2015
14:00 Uhr KIGO Hauptprobe 
Krippenspiel
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 20.12.2015, 4. Advent
08:45 Uhr Neibsheim
09:30 Uhr Gondelsheim

Dienstag, 22.12.2015
08:15 Uhr Ökum. Schulgottes-
dienst, evang. Kirche Gondels-
heim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 17.12.2015
09:30 Uhr Spielgruppe im Ge-
meindehaus
18:00 Uhr Donnerstag im Advent 
– Andacht mit Geschichten und 
Lieder in der Kirche
20:00 Uhr Posaunenchor in der 
Kirche

Stadtteil Ruit
Freitag, 18.12.2015
16:00 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 17.12.2015
14:30 Uhr Frauenkreis II „Advent“
16:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 18.12.2015
15:00 Uhr Bläserschule

Samstag, 19.12.2015
10:00 Uhr Krippenspielprobe in 
Nußbaum

Sonntag, 20.12.2015, Vierter 
Sonntag im Advent
St. Wolfgang, Sprantal
09:00 Uhr Gottesdienst (Prädikan-
tin Schumacher)

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikan-
tin Schumacher)
10:15 Uhr Kindergottesdienst 
Weihnachtsfeier für beide Gemein-
den in Nußbaum
 
Kollekte: Für Brot für die Welt

Montag, 21.12.2015
16:30 Uhr Krippenspielprobe in 
Sprantal

Dienstag, 22.12.2015
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 17.12.2015
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: 
Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)
18:30 Uhr Laurentius-Krypta: 
Spätschicht

Freitag, 18.12.2015
13:00 Uhr Altenheim-Kapelle: 
Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-

stiefeier (Pfr. Maiba)

Samstag, 19.12.2015
08:00 Uhr St. Laurentius: Rorate 
– Gottesdienst (anschl. Begegnung 
in der Oase) (Pfr. Maiba)
14:15 Uhr St. Laurentius: Feier 
der Versöhnung/Beichtgelegenheit 
(Pater Schäfer)
18:00 Uhr St. Elisabeth: Euchari-
stiefeier zum Sonntag (Pfr. Strei-
cher)

Sonntag, 20.12.2015
10:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Streicher)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: 
Kinderwortgottesfeier 
18:00 Uhr St. Laurentius: Bußfei-
er, anschl. Beichtgelegenheit (Pfr. 
Maiba)

Montag, 21.12.2015
20:00 Uhr Bernhardushaus: Kir-
chenchor

Dienstag, 22.12.2015
09:30 Uhr St. Laurentius: ev. 
Kirche Gölsh. Ökum. Adventsgot-
tesdienst (Hanselle/Grimm)

Mittwoch, 23.12.2015
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)
10:00 Uhr Ev. Altenheim: Wort-
gottesfeier

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle 
der Rechbergklinik 
Bretten
Sonntag, 20.12.2015
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 19.12.2015
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Mari-
engedächtnis

Sonntag, 20.12.2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier Einfüh-
rung der Ministranten (Pfr. Maiba)
18:30 Uhr Adventsandacht

Mittwoch, 23.12.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 17.12.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
i.V.m. Bußfeier (Pfr. Streicher)

Samstag, 19.12.2015
15:00 Uhr Feier der Versöhnung/
Beichtgelegenheit (Pfr. Blank)
16:25 Uhr Salve-Gebet

Dienstag, 22.12.2015
10:15 Uhr Schülerwortgottesfeier

Mittwoch, 23.12.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 19.12.2015
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Mittwoch, 23.12.2015
18:00 Uhr Eucharistische Anbe-
tung (bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 18.12.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
(Pfr. Streicher)

Sonntag, 20.12.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Taufe 
von Luisa Leipert (Pfr. Maiba)

Montag, 21.12.2015
18:30 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 22.12.2015
10:30 Uhr Schülerwortgottesfeier 
(Pfr. Streicher)

Filialkirche Gondelsheim
Dienstag, 22.12.2015
08:15 Uhr Ökum. Schülerwort-
gottesfeier in der ev. Kirche (Pfr. 
Klebon/Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 17.12.2015
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Ruit

Freitag, 18.12.2015
17:00 Uhr Kirchlicher Unterricht 
in Eutingen

Sonntag, 20.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst zum The-
ma: „und die Jungfrau hieß Maria“

Dienstag, 22.12.2015
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 18.12.2015
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 19.12.2015
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 20.12.2015
16:30 Uhr Familienweihnachts-
feier

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 20.12.2015
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 20.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 20.12.2015
18:00 Uhr Bibelstunde

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 18.12.2015
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 20.12.2015
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 17.12.2015
17:00 Uhr Jungschar

Samstag, 19.12.2015
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 20.12.2015
14:00 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 20.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 17.12.2015
19:00-20:45 Uhr Bibelstudium 
anhand des Buches: „Ahmt ihren 
Glauben nach“ anschl. Theokra-
tische Predigtdienstschule und 
Dienstzusammenkunft

Sonntag, 20.12.2015
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Was 
bewirkt die Wahrheit in unserem 
Leben? anschließend Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Donnerstag, 17.12.2015
15:30 Uhr Seniorennachmittag

Sonntag, 20.12.2015
09:30 Uhr Gottesdienst (4. Ad-
vent) mit der Gemeinde Oberder-
dingen

Mittwoch, 23.12.2015
kein Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 18.12.2015 

16:00 Uhr Probe Weihnachtsmu-
sical
17:00 Uhr Jungschar für Jungen 
und Mädchen ab 8 Jahre (nä-
here Informationen unter Tel. 
07252/974521)
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252/78024

Sonntag, 20.12.2015
10:00 Uhr Weihnachtsmusical 
„Willkommen zur Engel-Konfe-
renz“ Aufführung der Kinder in 
den Gemeinderäumen für alle, die 
das Musical lieber im Warmen 
ansehen möchten – Herzliche 
Einladung!
15:00 Uhr Weihnachtsmusical 
„Willkommen zur Engel-Konfe-

renz“ Aufführung der Kinder auf 
der Bühne des Weihnachtsmark-
tes! Herzliche Einladung!

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Freitag, 18.12.2015
18:00-20:00 Uhr Mädchen-Teenie-
Gruppe. Wenn du zwischen 12 
Jahren und 15 Jahren bist, komm 
einfach vorbei. 
19:30 ICF Youth – „Place to be“ 
Für 15-20 jährige. Wir freuen uns 
auf Dich.

Sonntag, 20.12.2015
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kingdom Kids, Livepredigt mit 
Henning Krockow
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst

Nikolausfeier in der Drachenburg
Auch in diesem Jahr besuchte der Bischof Nikolaus, unterstützt von 
Oberbürgermeister Martin Wolff und BM Michael Nöltner die Kinder im 
städtischen Kindergarten Drachenburg und überreichte ihnen eine Krippe 
sowie für jedes Kind ein Nikolaussäckchen, gefüllt mit vielen Leckereien.

BGV spendet 2.500 Euro
BGV übergibt Stadt Bretten einen Scheck 

Spende unterstützt Helfer des Unwetters vom 6. Juni
Die Versicherungsgruppe BGV / Badische Versicherungen spendet im 
Rahmen der aktiven Schadenverhütung 2.500 Euro an die Stadt Bretten. 
In einer Feierstunde im Rathaus übergab Ralf Krepper, Abteilungsdirektor 
Vertrieb Kommunal des BGV, heute den symbolischen Scheck an Oberbür-
germeister Martin Wolff. „Das Unwetter vom 06. Juni hat alle Einsatzkräfte 
in Atem gehalten.  Es ist uns ein sehr großes Anliegen, den ehrenamtlichen 
Einsatz aller Helfer zu unterstützen.“, erklärte Ralf Krepper.  
Oberbürgermeister Martin Wolff dankte für die Spende und würdigte den 
engagierten Einsatz von gut 200 Mann aus Feuerwehr, THW und DRK , 
die das gesamte Wochenende pausenlos im Einsatz waren. 

Im Rahmen der aktiven Schadenverhütung unterstützt der BGV die Arbeit 
der Feuerwehren in Baden jährlich mit bis zu 400.000 Euro. Seit 2009 ist 
auch das BGV-Brandschutzmobil im Einsatz. Mit Live-Vorführungen, Fil-
men und Schaubildern informiert das BGV-Brandschutzmobil die Besucher 
über Brandgefahren im Haushalt. Interessierte Vereine und Institutionen 
können das Mobil gegen eine geringe Aufwandsentschädigung mieten.


